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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV 1960 Kastl : SC Eschenbach III 
Freitag, 23.09.2022, 19:30 Uhr

Wegmann tütet den Sieg für den TSV 1960 Kastl ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der
TSV 1960 Kastl am Freitag, den 23. September im 1. Saisonspiel auf den SC Eschenbach III. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:9
zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keine Chancen ließen Boemmel / Wegmann beim
11:5, 11:1, 11:5 ihren Gegnern Wagner / Hey. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verloren
Heining / Streng bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Sossalla / Kleber und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten indessen Schmidt / Wöhrl bei ihrer Pleite gegen Sporr /
Viechtl. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sebastian
Boemmel hatte im Anschluss gegen Jörg Sossalla, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen indes keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Nur einen Satz verlor Andreas Wegmann beim 11:8, 11:7, 9:11, 11:9 gegen Günter Wagner und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Recht kurzen Prozess machte Rainer
Heining beim 3:0 mit Dieter Sporr. Thomas Streng war in der Partie gegen Manfred Kleber nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim 3:0 gegen
Luca Hey fand Holger Schmidt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Johannes Wöhrl gegen Berthold Viechtl verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Viechtl zu Ende ging. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1960 Kastl und SC Eschenbach III. Mit 3:1 hatte
Sebastian Boemmel im Match gegen Günter Wagner, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, wiederum die Nase vorn. Andreas Wegmann machte mit Jörg Sossalla beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für
den TSV 1960 Kastl die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1960 Kastl am 07.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
die DJK Pressath, während der SC Eschenbach III am 30.09.2022 gegen die DJK Weiden 1921 II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1960 Kastl

Doppel: Boemmel / Wegmann 1:0, Heining / Streng 1:0, Schmidt / Wöhrl 0:1 
Einzel: S. Boemmel 2:0, A. Wegmann 2:0, R. Heining 1:0, T. Streng 1:0, H. Schmidt 1:0, J. Wöhrl 0:1 

 SC Eschenbach III
Doppel: Sossalla / Kleber 0:1, Wagner / Hey 0:1, Sporr / Viechtl 1:0 
Einzel: G. Wagner 0:2, J. Sossalla 0:2, M. Kleber 0:1, D. Sporr 0:1, B. Viechtl 1:0, L. Hey 0:1


